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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Nro. 5. Donnerstag den 16. Januar » 8- 3.

Mit Gro - Herzoglich Badischem gnädigsten Privileg, '
».

Bekanntmachungen .
Wenn gleich das zu Verpflegung erkrankter Dienstboten seit dem Jahr 1790 bestehende Institut seinemZweck auf die mannigfaltigste und wvhlthätigste Weise entsprochen hat ; sso erhielt sich dasselbe dennoch immerNur mit wechselndem Gedeihen , und noch viele hicstge Einwohner , ließen bis jetzt demselben durch ihren ver¬weigerten Beitritt jene Unrecstntzung nicht zu Theil werden , welche sowohl in Bezug auf das eigene Interesseder Dienstherrschaft , als daS Wohl der Dienstboten mit . allem Rechte zu erwarten gewesen wäre .Nur durch die cheilweise Unbekanntschaft mit den Pflichten der Dienstherrschaften zur Versorgung ihrererkrankten Dienstboten , mit den Statuten und dem Stande dieses Instituts läßt sich die angezeigte Erschei¬nung rechtfertigen , darum sehen wir uns veranlaßt über das ein und andere dem Publikum folgendes neuer¬lich mitzmheilcn :

I . Pflicht der Dienstherrschaft zu Versorgung des erkrankten Dienstboten .Nach Maasgabe der allgemeinen Dlenstboten -Ordnung vom >5 . April 180Y § . 35 , sodann der hiesigenGesinde -Ordnung vom iZ . Nro . 1809 §. 2k und der nachgefolgtm hohen Verfügung des hochpreißl . Mini¬steriums des Innern vom , 7 . Marz , 8 ' Y Nro . rü 58 ist jede Dienstherrschaft schultig , ihre Dienstboten wiein gesunden , so auch in kranken Tagen zu verpflegen und die Kosten für Arzt uud Arzneven zu überneh¬men , oder dieselben bei erwiesener Vernachlässigung oder wegen Mangel an Einuchtung in das Hospital nuf -»ehmen zu lassen , und nochmals alle sich daselbst ergebende Unkosten nach dem laufenden Preist zu bczablen .Hierauf folgt , daß der Beitritt zu dem bestehenden Ti . nstboten -Jnstiwt nicht mehr freiwillig , sondernNothwendig sey , in so fern nicht etwa die Uebernahme alles aus dem Nichtbeitritte entspringenden Schadensvvrgezogen werden will .
II . Statuten des Dinstboten - Instituts .i ) Der Zweck des Dienstboten -Jnstituts ist die Wiederherstellung und Verpflegung erkrankter Dienstboten .Will demnach eine Dienstherrschaft die Verpflegung und Heilung ihres eikeankten Dienstboten nichtverziehen , so übernimmt das Institut die Verbindlichkeit , gegen Zahlung eines jährlichen Beitragsvon 2 fl f»r eine P -rsvn .

a ) Die Dienstherrschaften können ihre Dienstboten ohne Unterschied des Geschlechts oder Alkers rinzeichnkNkaffen , dergestalt jedoch , daß die männlichen und eben so die weiblichen Dienstboten , ind . m im Erkran -kungsfalle nicht der eine auch für den anderen gelten kann , besonders angcgcde » werden müssen3 ) Personen die keinen ständigen Herrn haben und durch Händearbeil ihren Lebensunterhalt gewinnen ,können gleichfalls ausgenommen werden , wenn sie die Bedingungen erfüllen , die von der Dienstherr¬schaft gefordert werden , und die Eigenschaften besitzen die der Dienstbote Nachweisen muß .4 ) Wer die Aufnahme in dieses Instituts zu erhalten wünscht , muß bei der Polizeistelle schriftlich odermündlich hierum nachluchen , und dieser Bitte ein ärztliches Zeugri ? beilegen , daß der Dienslbote im. . Augenblick der begehrten Aufnahme gesund und frei von jedem bemerkbaren Krankbsitsstcff sey .-i-- er mehr als einen Dienstboten halt , kann sich nicht für einen allein , sondern muß sich für alle -abonniren .bot daher nach geschehenem Beitritte sich zeigen sollte, daß eine Dienst !- , rrfchaft für weniger Dienst -. adonnirt habe , als sich wirklich in ihrem Dienste beflnden so verliert dieselbe' zur Strafe«. . " deimlichung nicht nur den geleisteten Beitrag sondern darf auch im Falle der Erkrankung des
frr,,A :

' ftbonnirt ( n Dienstboten auf keine Verpflegung oder Unterstützung von Seite des Instituts An -Ip ucy machen ; auch muß dieselbe die bereits abgereichke Verpflegungs und andere Kosten rc . bezahlen .



(>) Jji b . r Dienstboke prfccnff ., so hat -bie Herrschaft es .« »scher -Polizen unter Anlaqr eines ärztlichen
Zeugnisses zu melden , woraufsodann aufKostendes Instituts der Kranke in das Hospital gebracht werden wird .

7 ) Wenn eine Dienstherrschaft es versteht , ihren erkrankten Dienstboten bei sich zu behalten, . so bat die¬
selbe das Recht , alle wom Arzte verschriebene Medikamente aus .der Großh . Hofapotheke . zu bestehen ;
jedoch muß dem Arzt vorher der von der Polizen ausgestellte Schein vorgezrigt .werden , ,aus welchem
die Aufnahme , in das Dienstboten -Instltut erstchtlia , ist.

8 ) Die Beerdigungskosten bestreitet die Lasse des Instituts ., wenn hie Verlassenschaft des Verstorbenen
nicht hlnreichen sollte.

r) j Der jährliche Beitrag wird auf einmal und zwar in der ersten Hglste des Monats Januar gegen Aus¬
stellung einer Quittung erhaben .

Wer nach dieser Leit oder im Laufe des Rechnungsjahrs sich abonni'rt — gleichgültig in welchem
Quartal — bat ebenfalls den ganze » Britraq zu befahlen .

Dieser Vertrag besieht gegenwärtig in r fl . u »d Eann .sich vermindern oder vermehren , je nachdem
entweder die Kasse des Instituts wegen wenigen Krank. » einen Ucberschuß hak , oder aber wegen über¬
mäßig vielen Kranken mit ihren gewöhnlichen Ei, «nähme nicht zureicht.

, 0) Am Ende jedes Jahrs wird über den Stand des Instituts Rechnung gegeben ; dieselbe wird dem hohen
Minister » zur Prüfung vorgelegt, und sodann den Abonnenten .durch den Druck bekannt gemacht .

III . u eb « .rs .ic ht .des S ta .n d es des Dienstboten - Instituts .

Rechnungsjahr v,om s . Januar 4 8 r r bis dahin -18 r Z»
a . Einnahme . fl fr .

t ) Kasse - Donath von « 8 r « 33 » s
2 ) Vom Ausstand . . . . AO —
3) Jahrebsttrag von 988 Abonnenten a jt fl. * ♦ . « 9?6 —

b . Ausgabe.
- 019 A0

1 ) Receßbelegvosten . . . . 7 ,i 5 40
2 ) Kur und Verpflegungskosten im Hospital .. 1067 —
3 ) Arzncikostcn .. * . 660 4a
4 } Transportkosten . . . . , . 8 r 4
5 ) Lcichenkosten . . . . .. « 6 25
6 ) Buchdrucker und Buchbinderkosten 5 > 4
7 ) Abgang und Rachlaß . . r —
8 ) Einzugs und Rechnungsstellgebühc .* .• . 49

c8 ' st
44

9
Nach Vergleichung der

a . Einnahme ack . * ♦ . - 2019 to
mit der

b . Ausgabe .ad . . ' 8 ' 5 9
bleiben baar in Kasse . . IO \ t

Im Jahr , 8rr sind Dienstboten eingezcichnet gewesen . 988 —
und im Jahr « 8 * > • - • * . • 978

demnach Vermehrung . .. , 0

Kartsruhe den Januar , 8 - 3-

Großherzogliche Polizey - Directio« .

Frhr . v . Sensburg .



Die angeo rdnete Leichenschau betreffend .
Das Hochprcißliche Ministerium des Innern ' hat durch' hohen Beschluß vom 21 . August d > Z .

Nroe 10,2,8 . die Einführung einer Leichenschau im ganzen Großherzogtbum angeordnet und zu Bezweckung
einer gleichförmigen Behandlung dieses Gegenstandes eine allgemeine Leichenschau - Ordnung erlassen . Die¬

selbe eignet sich nun zwar ' nach ihrem ganzen Inhalte nicht zur öffentlichen Bekanntmachung , indem sie

fa ft durchgängig nur als eine Instruction der Amtsbehörden und Leichenschaner angesehen werden kann .

Weil aber dennoch' einzelne Belehrungen Und Vorschriften si,( derselben enthalten sind , von welchen das

Publikum unterrichtet sezit MUß , so bringen wir den Inhalt derselben , wie folgt , auszugsweise zur öffent¬
lichen Kcnnkniß :

1 ) , Das Schrecklichste was dem' Menschen' begegnen kann , ist lebendig begraben zu werden , oder das
"
,Wieder - Erwachen im Grabe . — Schon der blose Gedanke an die Möglichkeit desselben erschüttert

„ sein Innerstes . 3 » r großen Beruhigung muß es daher gereichen , wenn man versichert ist , daß in

,
'
chicse

'
r Hinsicht zweckmäßige Anstalten getroff . n sind , welche deßhalb die vollkommenste Sicherheit

„ gewähren . Hie - u dient vorzl
'rglich tie Aufstellung von wohlunterrichteten Leichenschauern , welche

„ mit den Merkmalen , wodurch sich der Scheintod vom wirklichen Tod unterscheidet , gehörig ver -

„ kraut sind , welck^ daher durch sorgfältige . Untersuchung und wiederholt aufmerksame Beobachtung

„ des Leichnams die erforderlichen Bestimmungen darüber zu geben wissen .

„ Der Hauptzweck der ' Leichenschauordnung ist also die Wiederbelebung scheintodter Menschen

„ Lurch schleunige Anwendung zweckdienlicher Mittel möglichst zu befördern und zu crltichtecn -."

r ) Zu . Leichenschauern sind in der Regel lizcnzirte Wundarzte aufzustellen .

3 ) Unmittelbar nach erfolgtem Tode eines Menschen jeglichen Alters , ohne Unterschied des Standes , und

spätestens zwei Stunden darnach ist dem betreffenden Todenschäuer die Anzeige davon zu machen .

4) Auf keinen Fall und' unter keinerlei VorwanV darf der Leichnam aus dem Sterbebette weggebracht
werden bis derselbe von dem Leichcnschaucr untersucht und von diesem da » Nöthlge ungeordnet wor¬
den ist .

'
Auch dürfen dem Leichnam weder die Augen mit Gewalt zugkdrückt und der Unterkiefer

mit einem Tuche in die Hohe gebunden , noch das Gesicht mit einem nassen Tuche ganz bedeckt oder
ein Halstuch fest umgelegt werben .

5 ) In gewöhnlichen Fällen wirb der Leichnam 48 Stunden nach dem Hinfcheiden beerdigt ; es bleibt

jedoch in nur einigermaffen zweffelbaft - n Fällen der Beurthcilung des Leichenschauers anheim ge¬
stellt , diese Frist , ir — 24 bis 48 Stunden zu verlängern , oder aber die Bcerdr '

gung nach Verstuß
von Zo bis 36 Stunden vornehmen zu lassen , waS jedoch nur dann geschehen darf , wenn ein Mensch
an einer ansteckenden Krankheit gestorben und die Fäulniß bereits sichtbar eingelreten ist.

6) Auch bei ganz kleinen und sogar todtgebornen Kindern muß die gesetzliche Leichenschau vorgenommcn
werden .

In Gemäßheit , dieser hohen Anordnungen haben wir bereits seit einiger Zeit für die hiesige Re¬
sidenzstadt z >v e y Leichenschau er ausgestellt , und zwar :

a ) den Chirurgen Heinrichen , letzten Dause des H - rrnstraße Nro . 64 . wohnhaft ) für . den Di¬
strikt vom Mühlburger Thor bis zur Bären - und -Lchloßstraße linker Hand ; und

b ) den Chirurgen Schmiz (im Kaufmann Bürge '
schen Hanse in der langen Straße Nro . yo .

wohnhaft ) für den Distrikt von dcr Bären - und Schlvßstraße rechts bis zum Duclacher Th .or ,
an welche sich demnach das Publikum bei verkommenden Todesfällen "zu wenden hat .

Karlsruhe den 3 ' . Dccember 1822 .

Großherzogliche PolizeyDirection .

Freiherr v. Sensburg .



Im Monat November sind cinquartirt gewesen :
«0 . Geheyrathete , welche statt Quartier jeder i fl . in Geld erhielten
b ) Bey Schwertwirth Stahl beständig - - - - -
c ) Beim Accordanlen jii i , 1 und 3 Tag mit Kost - -
d ) In Natura 3 Tag mit Kost
e ) Auf 3 Tag 55 Pferde

Auf 1 Tag 2 » Pferde .
Im Monat December

a) Geheyrathcte welche statt Quartier jeder t fl . in Geld erhielten -
b ) Bey Schwerdtwirth Stahl beständig - - - 4
c ) Beim Accordantcn zu 1 und 2 Tag - - - -

Karlsruhe den ti . Januar > 823 .
Eroßherzogl . EinquartirungsCommiffion .

Frhr . v> SenSburg .

- 54 Mann
- 1 Man »
- 8 Mann
- 55 Man »

- . 61 Man »
- - l Mann
- - 7 Mann

Summa > 42 Mann

vckt. He inr ich.

Verordnung .
Auf die angebrachte Beschwerden der hiesigen Maurerzunft , über die Eingriff « der Zimmermahler und

Anstreicher in ihre Gewerbsrechte wird hiemit auf verehrliche StadtdiccctorialWcisung festgesetzt; daß das
Wcißeln der Plafonds , Stiegenhauser , und dergleichen , in so fern es mit einer Masse von Gyp « oder
Kalk geschehe allein in das Gewerbe der Maurer einschlage , und die Anstreicher , Zimmermahler u . s. w.
davon ausgeschlossen sind , und letzteren nur das Weisseln oder vielmehr Anstreichen , oder bemahlen ge¬
nannter Gegenstände mit einer eigentlichen Farbe , auch wenn diese ins Weiße gränzen , oder ganz weiß
bst , z. B . von Bleiweiß , Schieferweiß und d . g . hiemit erlaubt wird.

Diejenige welche künftig dagegen handle » , werden in eine angemessene Strafe verfällt .
Karlsruhe den 3 . Januar iflrZ .

Bürgermeisteramt und Stadtrath .
Groß .

Bekanntmachungen .

( 0 Karlsruhe . sLyceums - BauJ Da mit
der Erbauung des rechten Flügels von dem dahiest -
gen Lvceumsbau kommendes Frühjahr begonnen , und
unaufhaltsam vorangegangen werden soll , so werden
sämmtliche lusttragende b̂efähigte Bauprofessionisten
eingeladen , die deshalb gefertigten Plane , Ueberschla -
ge und Konditionen , welche auf dem Baudirections -
Bürcau aufgelegt sind , und täglich eingeschen werden
können , zu durchgehen , und sodann bei der aufMitt -
woch den 22 . Januar d . I . Morgens 9 Uhr , bestimm¬
ten Versteigerung , an den Wenigstnchmenden anzu -
wvhnen .

Karlsruhe den > 1 . Januar > 823 .
Die für die Ausführung dieses Baues

aufgestellte Baukommisst
'on .

(2 ) Karlsruhe . sBekanntmachung . 1 Da
sich auf unsere Aufforderung vom 7 . October v . I .
Niemand gemeldet hat , der auf die Pfandurkund «

über ein auf das Hofschmidt Küble r ' sche aus der
Michael Bock '

schen Verlassenschaft erkaufte Hau »
eingetragenes Kapital von 4000 fl . welches im Jahr
1792 ausgenommen wurde , nach der Versicherung
des Hauseigenthümers aber schon langst bezahlt ist ,
Ansprüche machen zu können glaubte , so wird nun¬
mehr Jedermann mit seinen etwaigen Ansprüchen
ausgeschlossen , und die Tilgung jener Schuld im
Pfandbuch vorgcnommen werden , so wie die abhan¬
den gekommene Urkunde hiemit für amortlsirt erklärt
wird . Karlsruhe den 4 . Januar 2823 ,

Großherzogl . Stadtamt .

( ' ) Karlsruhe . sSchuWenliquidation .l Zur
Schuldenliquidation mit den Gläubigern des hiesige»
Bürgers und Bierbrauers Jakob Kaufmann ist
Termin auf Montag den 3 . Februar d . I . anbe¬
raumt , und sollen sich also alle diejenige , welche an
gedachten Kaufmann etwas zu fodern haben , am
festgesetzten Termin entweder Bor - oder Nachmittags
bey dem hiesigen Großh . Stadtamlsrevisorat einsinden .
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tbtt einen mit beglaubigter Vollmacht versehenen Ver¬
treter äufstellen , die Forderungen liqaidiren , die nö-
thiqen Beweis vsrlegen , ein allensallstges Vorzugs¬
recht an - rknd auSführen und wegen Aufstellung cin ^s
Ausschusses , welcher über die etwaige Veräußerung
oder Verwaltung des Gantvcrmsgens zu entsch. iden
haben , soll sich zu erklären , bei Strafe des Aus¬
schlusses

Karlsruhe den z >. Decbr . >8rr .
Großherzczl . Dkadlamt .

Kauf - Anträge .
(2 ) Karlsruhe . fHausversteigerunq .) Das

zweistöckigte neuerbavte Wohnhaus in der verlän¬
gerten Waldgasse Nro . 76 . mit Hintergebäuden ,
Stallungen und Garten versehen , wird Freitags
den 7 . Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr im Gast¬
haus zum König von Preußen auf Steigerung ge¬
setzt , und dem Letzt - und Meistbietenden unter Be¬
dingungen die man dahier erfahren kann , für eigen
zugefchlagen werden . Hievon gibt den Liebhabern
Nachricht Karlsruhe den 10 . Jan . 1823 .

Großh . StadtamtsRevisorat .
( 1 ) Karlruhe . fHauSvcrsteigerung .s Bei der

ersten Versteigerung des dem Türnizwächter Rau
zugehörigen Hauses Nro . ti . in der Zähringer Straße ,
ftnb darauf 4020 fl . geboten worden . Zu Vornah ,
me der zweiten Versteigerung werden die Liebhaber
auf Freytag den , 4 . d . M . Nachmittags Z Uhr in
das Haus selbsten eingeladen .

Karlsruhe am , 3 . Jänner , 8rZ .
Großh . OberhvfmarschaUAmtsReviforat .

(r ) Karlsruhe , fAckerversteigerung . j De >
dem hiesigen Kutscher Johann Belle gehörige zwo
Viertel große Acker an der Mühlburger Straße ,neben Hofmahler Authenrieth und Handclsmanr
J ? ? ctlen auf den Landgrabcn stoßend,wird b ' S D . enstag den 4 . F . bruar d . I . Nach
mittags Z Uhr auf hiestger Rarysknnzr -V wi . d - r
holt versteigert , und die Liebhaber hiezu eingeladen .

Karlsruhe den 7 . Januar 18 * 2 .
Bürgermeisteramt und Stekvkrath .

Pachtanträge und Verleihungen .
Logi - verleihungen j n Karlsruhe .

jj 3 nb ct Akademicstraße Nro . , 4 . ist ein heitzbares
r» ver,? j^

^ " " " ne ledig « Person auf den 23 . April

l* aItf " Waldgasse Nro . , 7 . ist der untere

, Piecen i3 > 2fptiI ju bestehet aus
d Küche , Keller und Speicher »

Bey Mctzgermeister Wilhelm Kiefer tn der
kleinen Spitalstraße Nro . 5 . ist im zweiten Stock ein
Logis , bestehend in einer Stube , 2 Kammern , Kü¬
che Holzremis , Theil am Keller , auf den rz . April
zu verleihen .

In der kleinen Herrengasse Nro . 16 . bey Küfer
Ebmann ist ein Logis zu vermiethen , bestehend
in einer Stube und r Nebenzimmern , Küche , Kel¬
ler , Holzremis und gemeinschaftlichem Waschhaus
und kann auf den 33 . April bezogen werden .

In der neuen Herrengasse Nro . 25 . bei Bau¬
meister Fischer ist ein kleines Logis zu ebener Erde
auf den 23 . April zu vermiethen .

In der Akademicstraße Nro . zr . ist der obere
Stock zu vermiethen , bestehend in 5 Zimmern und
einemAlkof , Speicherkammer , Keller , Holzremis ,
gemtinschaftlichem Waschhaus und kann auf den 2z .
April bezogen werden .

Im innern Zickel Nro . 6 . bei Schreinermeister
Göhleristein Logis , bestehend in 5 Zimmern
sammt andern Bequemlichkeiten auf den 2z . April zu
vermiethen .

Im vordem Zirkel Nro . 12 . sind r tapezierte
Zimmer im Mittlern Stock auf den Schloßplatz ge »
hend mit oder ohne Bett und Möbel zu vermiethen ,
und können sogleich bezogen werden .

In der Hirschgasse Nro . 4 . ist ein Logis im
Hintergebäude , bestehend in Stube , Kammer , Kü¬
che , Keller , Speicherkammer und gemeinschaftlicher
Waschküche , zu vermiethen , und auf den 23 . April
zu beziehen .

Bei Bäckermeister Prinz in der langen Straße
ist auf den r 3 . April ein Logis vornenheraus in ri -
ncr Stube , 2 Kammern , Küche , Keller , Holzre¬
mis und Antheil am Waschhaus zu verleihen .

In dem innern Zirkel im Hause Nro . l 7 • zu¬
nächst dem Dacmstadter Hof , ist im untern Stock
ein geräumiges schön tapeziert - und möblirtes Zim ^
mer zu vermiethen , und auf den l . Februar zu be-

ziehen .
3n der Karlsstrape Nro . 8 . ift au f den rz .

April im Hintergebäude im zweite» Stock ein Logls
zu vermiethen , bestehend in r Zimmern nebst Küche
und Holzplatz ; dasselbe kann auch auf Verlangen mit

,Kelt und Möbel vergeben werden .
, Bey Stricker Nagel in der langen Straße ist

das obere Logis , bestehend in r Zimmern , Küchcn -
und Speicherk .immern , Küche , Keller und Holzremis
zu vermiethen , und auf den 23 . April zu beziehen .
'

In der langen Straße Nro . 217 . nächst der
JnfanterieKaferne , ist ein Logis mit Bett und M>ö -
bel für ledige Herren zu vermiethen , bestehend in 2
bis 3 Zimmern , es kann bis 1 . Februar bezogen
werden .



In der Hirschqasse Nro . » . ist cin schönes und'

bequemes Logis zu vermielhen , bestehend in 4 new

tapezierten Zimmern , Küche und sonstigen Bequem¬
lichkeiten , dasselbe kann bis 23 April bezogen wer -

den .
In der alten Herrengasse Nro . ir . bei Nagel -'

schmidt Scherer ist der obere Stork , bestehend in 4

Zimmern ganz , oder lheiineis aus den 23 . April zu

bezi . hen .
In der Lämmgasse bei F . Nathan Levis ist

ein geräumiges Zimmer im zweiten Stock vornenher-

aus zu. vermielhen , und kann sogleich bezogen wer¬

den .
Zn der Zahrinqrr Strasse Nro , (36. im Kam¬

merdiener F r e ch
' schen Hause , ist der ' mittlere StocL

mit 5 Zimmern und 2 Most n , Keller , Speicher¬
kammer, Hvlzremis , bis den 23 , April zu beziehen .

Bei Heinrich Reiß in der Wagenfabrike ist'

ein Logis auf den 23 .
"April d . I . zu vermittln » ,

bestehend in 8 tapezierten Zimmern , Küche , Keller ,

verschloßnem Speicher , Chaisen - und HolzremiKund
Stallsing » ebst sonstigen Bequemlichkeiten.

In der Querstraße Nro , 14 in Klein -Karlsruhe

find 2 Logis zu vermielhen , sie bestehen in Stube ,
Kammer , Küche , Holzrcmis und verschlossenen Keller

und können bis auf den 23 . April bezogen werden .
Bei I . Müller in der alten KronengaffeNro.

2v . ist im Hintergebäude ein Logis mit allen Br -

quemlichkeicen an eine stille Haushaltung zu vermie -

khcu und kann bis den 23 . April, bezogen werden .

In der Langen - Straße , in dem Hause Nro .

2 -i ». >st im 2tcn Stock «in Logis zu verleihen , beste¬

hend in st Zimmern , Küche , Mansarden ° Zimmer ,

Keller , n - bst allen Bequemlichkeiten, auch kann aus

Verlangen Stallung zu 4 Pferden dazu gegeben wer¬

den , und ist solches aus den rz . April , oder auch

sogleich zu beziehen . Das Nähere ist in der Wald¬

horngasse in dem Hause Nro . « 7 . zu erfragen.

In der Waldhorngaff « Nro . > ?. sind im ß>jn -

kergebäude auf de » 2Z . April 2 LogiS zu verleihen ,

das eine besteht in 2 Zimmern sammt Alkof und

Küche , das andere in 2 Zimmern , Küche nebst an¬

dern Bequemlichkeiten.
Auf dem HvspiralplatzNro .

'
37 - ist »er mittlere

Stock , bestehend in st Zimmern , zwei Speicherkatti-

mern , Küche , Keller , Holzlage , nebst gemeinschaft¬

lichem Waschhaus , ferner Stallung für z Pferde ,

Chaisenremisefür 2 Wagen , Stübchen - für den Kut¬

scher , und für Fourage einen Speicher , auf den 2Z .

April zu vermiethcn.
Im untern Stockwerke des Hauses Nro . 29 . in

der Zähringer Straße wird eine Wohnung , bestehend

in z heitzbarenZimmern , Küche , Platz zum Holz-

legen und etwas Keller , auf den 2Z . Jänner zur

Miethe angetragrn .

Bei Silberarbeiker ' Köli tz in dier langen Stra¬
ße sind' aLimmer und Küche auf dur 23? April zu
verleihen '

. ^
2 r> der langen' Straße , ohnweit dem neuen Mu¬

seum , ist die mittlere Etage von mehreren Piecen ,
Nebst Speichvrkammer , Keller , gemeinschaftlicher
Waschküche auf den' 23 . April zu vermielhen. Wo ?
sagt das Comptoir dieses Blattes .

Nahe ' bei dom neuen Markt ist ein Logis zu
vermiethen , bestehenden 4 tapezierten Zimmern ,
Küche , Killer , Speicher , Speicherkammer , Holz -
Platz und Theil am Waschhaus ; auch ist zugleich im
Hinterhaus cin kuincs Logis auf den 23 . April zu
vermiethcn. Nähere Auskunft gibt das Comptvlr
dieses Blattes .

Betau ntmachungev .

(Z3 Karlsruhe . sKapifalgesuch .) 8 — to
tausend Gulden werden gegen gerichtliche hinlängliche
Versicherung zu st oder b pCc . gesucht , Wer i sagt
Comp'.oir dieses Blattes .

( 2 ) Karlsruhe . sAnzeige . s Bey Unterzeich¬
netem sind zu haken , frische. Lapperdan , Stockfische ,
Brichen , neue Sardellen , frische neu« holländische
Vollhäringe das Stück zu 8 kr . frische Bickmge ,
Schellfische , Capern , Oliven, Orangen , das Stück
zu st kr . , frische Peringord Trüffeln , wie auch ge¬
dörrte , Morcheln rc. Gusttzv Pfeiffer .

(r ) Karlsruhe . sBoten - Anstalt .) Konrad

Groß mann von Gernsbach , fahrt alle Donnerstag
nach Kailsruhe , und Freylag Mittags wieder nach
Gernsbach zurück ; er verspricht alle durch einen Bo -

then zu besorgende Versendungen und Aufträge aufs
pünktlichste zu besorgen , und empfiehlt sich dem ver¬
ehrten Publikum bestens. Seine Einkehr ist im

goldnen Hirsch .

( r ) Karlsruhe , ^ oglsvcrandecuit.q und Em¬
pfehlung. ) Unterzogener benachricUrigt einem hohen
Adel und verehrungswürdigen Publikum , daß kr sein
Logis i » der langen Straße Nro . 40 . verlassen und
auf den Ludlvigspiatz

'
zu Schceinermelst- r Schwinde

gezogen ist.

Er rekommandirt sich mit feinen führenden Waaren
um sehr billige Preist , alle Sorten Tischzeug und Lein¬
wand von Hanf , Schweizer und Böhmische, auch
Holländische , Dstlndjfche farbige - und weiße leinene
NaStücher , Herrn und Damenhalstücher nebst noch

mehrere in dieses Fach einschlagcnde Artikeln und
bittet um geneigten Zuspruch.

Hein . Hammerschmidt .
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(3) Karlsruhe . fRnzeigess Er Ist ein großer
schöner Fiü .- cl von 6 Lftavcn und ir utp,n Umcrta--

jfrn sehr »röhifJI zu i’crfaafon ober zu vcrmjeihen.
DaS Nähere ist i„ Nro. iZ .am nEck .der Adlergstsse
im kleinen Zirkel zu erfahren .

( , ) Karlsruhe , sAnzeige .̂ § hr. Schmidt ,
Lohnkutsch -r , macht hiermit gekannt , daß .bei .ihm
ein schöner und bequemer Stadrwagen zu vermietheil
ist , auf Verlangen .in her .Stadl wie .auch a'lher ^and
um billige Bedienung. Seine Wohnung ist .bei Hr.
Bäckermeister S .-l u tz jnchcr Zahttliger .Sirasse Nro 6.

,( r) Karlsruhe . sLimstgesuch . ! Ungebil¬
detes Krauenjimmer ^ welches .in den .häuslichen .Ge¬
schäften sehr bewandert ist , und gute Zeugnisse hat ,
wünscht bei einer Herrschaft Als Stubenmädchen ei¬
nen Platz .zu erbatter». Nähere .Auskunft gibt das
Comptoir dieses Blattes.

( r ) Karlsruhe . (Dienstgrsuch . ) Eine -Per¬
son , welche in allen häuslichen Geschäften , so wie
im Kleidermachcn -und schön -W ifnaken gut herva » -
dert ist und die besten Zeugnisse besitzt , suchr .ulS
Stubenmädchen in Tsienste zu .treten. Las Nähere
sagt das Eempwir dl ^ S Blattes .

se - Karlsruhe . . sLienstgrsuchss Ein junger
Mensch welcher gute Zeugnisse hat , sucht d.ey einer
Herrschaft eiae Stille als Beoieiiler zu erhallen .
Dasstiahere iji im Eompcoir dieses Blattes zu er¬
fahren

A v i s ,

La souscrite , mfcre de famtlle , qui depuis

quelques annees s ’est occupce ä instruire des

Eufans dans la l .mgue francaise , desire de -

rechef d ’etre utile par ses connaissances ä

de jeunes Detnoiselles , dont les Peres et
Mferes'voudront bien ,1

’bonnorer de Jeur con -
fiance , les assur'ant , .qu ’elle veiUera tant sur
1q developperaent .

'de leurs capacites , que sur

leurs inchnations propres ,it leur äge .

Pour Sire a m £me de votier l ’attejition
necessaire aux Elfeves confiees, -eile se .borne -

i'a au nonibve de douze ä setze Demaiselles
de läge de dix k quinze ans , en attendant
stu'tl se präsente la perspective de venir dune
^° Um a{tresse , qui menerait alors ä un dfablis -
sement p]us £tendu .

Elle se pretera a ce service au commen -

.cement du mois prochain ., « n y mettant deux

heures par jour , qui probablctnent seront des

-dix jusqu
’ä midi , k Eexclusion 'du satnedi ,

,au pri-x de .2 fl , 42 kr. par mois .
.Carlsrouhe ,ce .20 . D .ecembre 1822.

C . 8 . Rreglinger nee Neulcircli ,

.logge ,chez Mr , Herb 11 Marcltand

epicier . Rarlsstrasse
JN -ro, t 5 .

Kirche Nbu ch4 - All 8 züge .

In der hiesig evangelischen Gemeinde ( .Geboren . 1
tDcn tu Rov . Zwillinge , Bercha und Jda , Bat . Hr.
Aauinraun i!oui» Mvog .

Den 10 . Dec. Hermine Christiane , Wat . Hr . Karl
August .Stahl , Großy . Hotre ^tsvr .

Den io . Äari Heinrich ., Lat . Kar! Engter , Bür¬
ger und Nagelschmidtinelster .

Den t * . Zehmn Georg Friedrich , Lat . Michael
Müller , Polizeydjener .

Den >2 . Karoline .Katharine, Bat . Philipp Haupt ,
Bürger .und Schuhmacher .

Den ist . Eharlvire Wilhelmrne Christine , Bat . Jo -
.hann Christian Schmidt , Bürger und Bierwirih.

Den t7r Jakvh Lhiistian Friedrich , V »t . Karl "

Friedrich Reuter, Großh . ObethvsmarschallAnttsdicncr .
. Den >g . Albert Ludwig Wrcheim Karl , Bar . Hr,

Georg Wilhelm Becht . Bürger und Weindändier.
Den rg . Maria Karo - ine Ttzercga , Lal . Hr . 2 e -

-Hann Adam Hormeß , Großh . Stallmeister.
Den Wilhelm Ludwig, Kat . Wilhelm CtzUst ,

Bürger und Schuhmachermeister .
Den 2 >. Wilhelm Friedrich Leopold . Bat . Goltfried

Trautz , RegimenreSchreiber bei dem Lin . Ins Reg . Grcß-
.Herzog Nro. 1 .

Den at . Ein Knäblein , Bat . Ĝeorg Adam Frey ,
Oberkarrrnier .

Den 22 . Auguste , Bat . Leonhard Mänftle , Wür¬
ger und Goldarbiiter.

Den üü. Friedrich Wilhelm , Bat . Wilhelm Bach-
Bürger und Bierwirih.

Den >4 . Karbarine Fricdrike » Bat . Johann Kink ,
Schuhbürger und Maurer .

Den - in . (äin j^niMcin , Bat. Johann Schmidt ,
Korporal -bei dem Regimen : Großherzog Nro . 1 .

Den 3 >. Barvara Maria , Bat , Jakob Schmidt ,
Schutzbürger undTagldhner .

Den Ät . Wilhelm Mristian Jakob , . Bat . Karl
Schuhmacher , Bürger p ch Schneidermeister .

Den b. Jauuar . Karl , Bat . Hr . MinisterialAssessor
Ludwig Wilhelm .August Frhr . von Sleinberg.

In der hiesig evangelischen Gemeintze (Kopulirt. )
Den 26 . Dec . Wilhelm Kerner , Obcrpostamtsdienec ,
Wittwer , mit Barbara Köhler .
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In der hiesig evangelischen Gemeinde (Gestorben . )
Den >8 . Dec. Sophie Barbara Karoline Henriette , Vat .
Christian Heinrich ) Schuhmacher , Bijoutier , all 8 Jahr
l» Monat 5 Tag .

Den ig . Julius , Va «. Heinrich Weiß , Bürger u.
Saifensteder , alt 7 Jahre n Monat 7 Lage .

Den 20. Johann Stephan Mayer , Bürger und
Hofhasner , ein Wittwer , alt 8» Jahre 10 Monat .

Den 20 , Elisabclhe Greil , ledia , alt 63 Jahre .
Den 21 . Ernst Franz Philipp , Val . Christian Ernst

Henning , Schuhbürger und Maurer , alt 8 Jahre 17
Tage .

Den 2 » . Ein KnLblein , Vat . Johann Schmidt ,
Korporal im Linien - Jnfanterie - Regiment Greßherzog
Nro . >. , alt eine Viertel Stunde .

Den 22 .' Hr . Johann Jakob Braun , Bürger ,
Schwidtmeister und Senator , ein Ehemann , alt 76
Jahre 21 Tage .

Den irst . Ein Knäblein , Bat . Gc« cg Adam Frey ,
Oderkanonier , alt st Tage .

Den 25 . Johann Michael Schurr , Bürger und
Wurstler , ein Ehemann , alt 5g Jahre 10 Monat 26
Tage .

Den 27, Heinrich , Vat . Ludwig Baumberger , Ar¬
beiter im Garten Sr . Hoheit des Herrn Markgrafen
Leopold , alt st Monat 2Z Tage .

Den 27. Herr Generalmajor und Kammerherr
Frhr . Georg Friedrich Röder von Diersburg , alt 60
Jahre 22 Tage .

Den 28 . Frau Margarethe Karoline gcb . Biber ,
ÄLittwe des verstorbenen Herrn Rechnungsraths Schenck ,
alt 8o Jahre 1 Monat 28 Tage .

Den 29 . Hr . Johann Valentin Karl Schall , pen-
stonirter Hofmusikus , «in Ehemann , alt 60 Jahre 8
Monat r6 Tage .

Den 3o . Elisabethe Margaretha Wirth von Pforz¬
heim gebürtig , ledig , alt 83 Jahre 1 Monat .

Fremde vom io . bis 14 . Januar .
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Inder Post . Hri Brunner , Kaufmann von
München . Hr . Aöppritz , Kaufm . von Darmstadt . Hr .
Rickart , Kaufm . von Htraßburg .

,3m Kreuz . Hr . Jung , Partikulier von Baden .
Mad . keger , mit Tochter von Heidelberg .

Im Darmstädter Hof . Hr . Bohn , Kaufm .
von Stultgart . Hr . v . Racknitz , Jagdjunker von Aiegel -
häuse» . Hr . Baron p . Uexküll daher. Hr . Tarde , Kfm^
von Paris . Hr . Hirsch , Hofgraveur von Stuttgardt .
Hr . Wülfing , Kaufmann von Elberfeld « Hr . Stein ,
Jnspector von Bruchsal . Hr . Kuenzer , Kaufmann von
Freiburgi

Im Iähringer Hof . Hr . Wielandt , Partiku¬
lier aus Weinfperg .

Im Kaiser Hr . Walz , « aufm , von Berg . Hr .
Krantz , Kaufm . von Rcnchen . Hr , Schmidt , Gastgeber
von Baden .

Im schwarzen Bären . Hr . Chevillv , Parti¬
kulier von Baden . Hr . Schiumberger , Kaufmann von
da . Hr . Stuldorff , Kaufmann von Trier . Hr . , Erma -
dingcr und Hr . Finsterer , Partikuliers von Mainz .

Im goldnen Ochsen . Hr . Keßler, Kaufmann -
von Baumbach . Hr . Aipperlin , Dr . von Bruchsal . '

In der Sonne . Hr . v . Heusler , Rittmeister
von Bruchsal .

Im Rappen . Hr . Seidel , K. Spanischer Haupt «
mann von Liebenau.

I n P r i v a t h ä u s e r n . Hr . v. Röder , Major u.
Kammerherr von Diersburg . Hr . Heiliger , Schaffner
mit Gatlin von Lobenfeld . - Mad . Watt um von da . Dlle.
Hennehofer von Gernsbach . Dlle . Meyer mit Schwester
von Baden .

Marktpreise von Karlsruhe , Duclach und Pforzheim vom 4 . Januar >8r3 .

Durl .

Da « Matter
Neuer Kernen
Aller Kernen
Waizen - -
Neue » Korn
Altes Korn
Gew . Frucht
Gersten - - 6
Hader - . - ß st
Welschkorn - i 6
Erbsen d. Sri .o —
Linsen - - - I —
Bcbnrn

kr. fl. kr . fl- kr. Ein W - ck zu Pf . rrh . * f-
— — 10 3o 1 kr . XvS' t 5 ) —
40 9

9
IO dito zu « kr . — 11 ~

— — 5 ao Wcißbrod zu
— 7 — — — 6 kr . hält 1 st 1

zk 6 2st 1 20
! Schwrrzbrod

st8 st st8 st 20 zu 6 kr . hält a
6 8 — i dilo zu >2 kr . st —

— — 1 dö l
zu 5 kr . hält — — i

— — — — !! zu 1» kr . hält — 3

L. I Dar Pfund
6 - 1 Ochsenfleisch

i Gemeines -
l2 l Rindfleisch -

Kuhfleisch -
Kalbfleisch '
Räuplingsfl .
Hammelfl .
Schweinefl .
Ochsenzunge
Ochsen maul

, J 1 Ochsenfuß
23 11 Kalbskopf

k»
7

6

1

7
6
8

22
8

22

( Biktualien - Preise . ) Rindschmalz das Pfund >6 kr. — Schweineschmalz r6 kr, — Butter

Lichter , gegoffene »6 kr . — Saise ist kr . — Unschlitt das Pf ■** kr . 2 Euer st kr .

Verlag und Druck der C. F . Mül lerschen Hofbuchdruckerey.

kr.
7

5
*
6

1
6
7

8
, 6
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